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Deckungsgrade von Vorsorgeeinrichtungen nach Wettbewerbsstatus 
 
Im Rahmen der Umfrage zum Bericht zur finanziellen Lage der Vorsorgeeinrichtungen, 
an der dieses Jahr über 95 % der Schweizer Vorsorgeeinrichtungen teilgenommen ha-
ben, zeigen sich Unterschiede bei den Deckungsgraden nach Wettbewerbsstatus. Als 
Vorsorgeeinrichtungen im Wettbewerb gelten die von den Weisungen W – 01/2021 der 
OAK BV erfassten Sammel- und Gemeinschaftseinrichtungen.  

Die nachfolgende Grafik zeigt, dass diese Einrichtungen häufiger tiefere Deckungs-
grade aufweisen als die restlichen Einrichtungen (d. h. Vorsorgeeinrichtungen ohne 
Staatsgarantie und ohne Vollversicherungslösungen, die nicht zu den Vorsorgeeinrich-
tungen im Wettbewerb gehören). Per Ende 2025 liegen die Deckungsgrade der Einrich-
tungen im Wettbewerb am häufigsten zwischen 110 % und 115 %. Demgegenüber wei-
sen die Deckungsgrade der restlichen Einrichtungen ihren Schwerpunkt im Bereich zwi-
schen 120 % und 125 % auf. Entsprechend liegt auch der durchschnittliche Deckungs-
grad bei Letzteren (119,5 %) über jenem der Einrichtungen im Wettbewerb (114,5 %). 
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Struktur der Vorsorgeeinrichtungen ohne Staatsgarantie und ohne Vollversicherungslösung 
 

 
Vorsorgeeinrichtungen 

im Wettbewerb 
Restliche 

Vorsorgeeinrichtungen Total 
Aktive Versicherte 2'575'560 1'309'520 3'885'080 

Vorsorgekapital der ak-
tiven Versicherten 305'595'201 268'557'167 574'152'368 

 
Die Unterschiede in den Deckungsgraden sind Ausdruck unterschiedlicher struktureller 
Rahmenbedingungen und Risikoprofile. Vorsorgeeinrichtungen im Wettbewerb verfol-
gen in der Regel Wachstumsziele, was sich direkt auf den Aufbau ihrer Wertschwan-
kungsreserven und damit auch auf ihre Risikofähigkeit auswirkt. Eine Folge davon ist, 
dass Einrichtungen im Wettbewerb im Durchschnitt höheren Deckungsrisiken ausge-
setzt sind als die restlichen Einrichtungen. 


